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INITIALISIERUNG

• Entstehung der Grundidee

• Eingabe der Idee 

• Erstellung der Zielscheibe

• Genehmigung der Zielscheibe
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ZIELSCHEIBE
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PLANUNG

• Projektstrukturplan

• Projektablaufplan
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PROJEKTABLAUFPLAN
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PROJEKTREALISIERUNG

• Ideenfindung

• Variantenbildung

• Nutzwertanalyse

• Schema

• Aufbau

• Testung
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IDEENFINDUNG
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VARIANTENBILDUNG

• Variante 1 RASPBERRY PI

• Variante 2 SIEMENS SPS

• Variante 3 MITSUBISHI SPS
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VARIANTE 1 RASPBERRY PI

• Vorteile: 

• Die Kosten für die Raspberry Pi Steuerung sind sehr gering 

• Nachteile:

• Die Erweiterung auf grössere Anlagen ist nur bedingt möglich

• Die Bedienbarkeit ist aufgrund des Betriebssystems komplexer

• Erweiterung des Systems ist aufgrund der Kapazität nur schwer möglich

• Es gibt nicht viele Firmen, die den Support für dieses System anbieten – im Störungsfall ist es 
daher schwierig das System wieder in Betrieb zu nehmen bzw. Anpassungen zu machen
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VARIANTE 2 SIEMENS SPS

• Vorteile:

• Ausfallzeiten sehr kurz

• Bedienung ist durch ein geschlossenes System viel einfacher

• Ferndiagnose bei Internetverbindung möglich

• Da die Logo als Bestandteil der Lehrabschlussprüfung ist, hat man viel besser Chancen bei 
einem Ausfall den Fehler schnell zu finden.

• Nachteile 

• Die Kosten sind im Vergleich zu den beiden anderen Produkten am höchsten
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VARIANTE 3 MITSUBISHI SPS

• Vorteile

• Diese Lösung liegt im mittleren Preisbereich

• Aufgrund des geschlossenen Systems ist die Bedienung einfach

• Nachteile 

• Wenige Firmen haben Erfahrung mit diesem Produkt

Mathias Tschinder

12



NUTZWERTANALYSE
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SCHEMA

Mathias Tschinder

14



REALISIERUNG

• Aufbau des Möbels

• Erhalt des Kühler und Analyse des Objekts

• Aufbau der Programmierung

• Installation der Komponenten

• Test der Anlage

• Fertigstellung der Anlage
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AUFBAU DES MÖBELS
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ERHALT DES KÜHLER UND ANALYSE DES OBJEKTS
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AUFBAU DER PROGRAMMIERUNG
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INSTALLATION DER KOMPONENTEN

Mathias Tschinder

19



FERTIGSTELLUNG 
DER ANLAGE
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PRÄSENTATION 
DER ANLAGE
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TEST UND 
FEHLERBEHEBUNG
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ANLAGENTEST
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PROJEKTABSCHLUSS

• Evaluation der Ergebnisse

• Zielscheibe

• Projektplanung

• Reflexion
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ZIELSCHEIBE UND PLANUNG

Endergebnisse Erfolgskriterien Bewertung

In der Kalenderwoche 38 liegt eine 
Dokumentation als PDF-Datei mit folgendem 
Inhalt vor:

Der Abgabetermin kann ohne Verzögerung 
eingehalten werden. Das Dokument beinhaltet die 
geforderten Punkte und ist für Drittpersonen mit 
höchstens drei Rückfragen verständlich 
formuliert.

Projektauftrag und Zielscheibe
Der Projektauftrag ist vollständig ausgefüllt und 
die Ziele sind vom Auftraggeber genehmigt.

Ziel erreicht

Projektstrukturplanung mit dazugehöriger 
Ablauf- und Ressourcenplanung

Der Soll/Ist-Vergleich der Projektüberwachung 
zeigt höchstens drei Abweichungen auf.

Ziel erreicht

Kompletter Entwicklungsbericht der Aufgabe, 
inklusive Testbericht, Fehlerdokumentation un
d eine grafische Dokumentation der Software

Die Testspezifikationen können zu 85% 
eingehalten werden.

Ziel erreicht

Evaluation der Projektergebnisse, Reflexion 
und Erkenntnisse

Es können mindestens zwei 
Verbesserungsmassnahmen für zukünftige 
Projekte abgeleitet werden.

Ziel erreicht

Eine Steuerung wurde mit folgenden 
Funktionen entwickelt

Eine fachkundige Person beurteilt die Schaltung als 
kreativ und innovativ.

Temperatur Steuerung des Kühlers
Die Werte der Temperatur stimmen mit 
der Steuerung überein.

Ziel erreicht im 
Toleranzbereic
h

Auftreten von optischen Meldungen Bei Fehler werden diese Auf dem HMI angezeigt
Ziel erreicht

Bedienpanel vorhanden welches Grafisch die 
Anlage zeigt

Die Anzeige des Panels enthält ein Übersichtsbild 
der Anlage.

Ziel erreicht

Füllstandüberwachung der Fässer
Der Füllstand stimmt mit dem Realenfüllstand 
überein

Ziel erreicht im 
Toleranzbereic
h

Anzeige der CO2 Flasche
Die CO2 Flasche zeigt auf dem HMI die Rest BAR 
an

Ziel erreicht

Die Schankanlage soll folgende eigenschafften 
besitzen

Schankanlage

2 Hähne mit welche Biergezapft werden kann
Die Zapfhähne müssen beide Funktionieren und 
kühles Bier liefern

Ziel erreicht

Ein Lager mit Fässern
Das Lager soll überwacht werden und 
bei Zuwenig Inhalt eine Fehlermeldung absetzen

Ziel erreicht

Der Preissollte unter € 3.000, -- sein
Die Kosten sollen in der Arbeit ersichtlich sein 
und die 3000€ nicht überschreiten

Ziel erreicht
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REFLEXION

• Planung der Zeit

• + Arbeit an der Hardware ging schneller

• - Dokumentation dauert länger

• + Reisezeit ist ein guter Ort um fokussiert zu arbeiten

• Materialbeschaffung

• - Material Planung mehr Zeit musste investiert werden

• - Kleinmaterial ist schwerer planbar
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FRAGEN ?
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